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Mal wieder Drohne fliegen, DJI NEO

Regensburg, 24.11.2024 [ENA]

Bei all den Dingen, die die hoch verschuldete Hauptstadt auch nicht kann, ist z.B. in Parks Zonen für
Hobby-RC-Flieger einzurichten. Stattdessen trifft man sich in Foren, um auszutauschen, wo die Chance,
erwischt zu werden, gering oder hoch sind und was das Erwischt-werden gekostet hat. Daher ist meine
MAVIC AIR seit Jahren im Winterschlaf, aus dem ich sie nun in Bayern wieder erweckt habe.

Um erschreckt die Restleistung der Akkus festzustellen. Und dann kam DJI um die Ecke und wirft, unter
der neuen Kategorie "Selfie Drohnen" ein neues Modell auf den Markt. Die kleinste, leichteste und
günstigste Drohne überhaupt vom Hersteller, mit 199 € geht der Flug mit der Neo los - und sie bringt neue
und typische Gimmicks mit - und eine Empfehlung für eine Drittanbieter-Tasche habe ich auch für euch
dabei.

Mit der Neo hat DJI eine neue Klasse eingeführt und sie passenderweise Selfie-Drohne benannt. Kein
Wunder, kann die Drohne aus dem Handteller gestartet und ebenso wieder dort gelandet werden. Aber was
hat das mit Selfie zu tun?

Die Neo bringt sechs - und zwei weitere - Modus mit, in dem man als Handteller-Startender sich selbst
filmen kann. Wahlweise von vorne und auch von hinten, mit Abstand von oben oder dauerhaft um einen
kreisend. Sobald die Drohne nach dem Abheben einen Kopf vor der Kamera erkannt hat, ist dies ab sofort
das zu verfolgende Subjekt - und schon kannst du Videos und Bilder von dir machen - sei es beim Sport
oder eben im Wald oder auf der grünen Wiese.
Hört sich jetzt nach "So was braucht man nicht" an - aber die Drohne ist auch eine wirklich vollwertige DJI
und kann per Handy oder Funkfernsteuerung geflogen werden.

Wenn ihr schon eine DJI habt und schon wisst, was euch hier erwartet, kann ich euch nur raten, das Fly
More Combo zu bestellen. Damit bekommt ihr die neueste N3-Fernsteuerung zum guten Preis. Und noch
ein paar Ersatzteile, ein Ladegerät und weitere Akkus. Die werdet ihr brauchen, die Flugzeit liegt bei zehn
bis knapp 15 Minuten.

Natürlich könnt ihr auch über das Handy mit der DJI-App die Drohne steuern. Aber wirklicher Komfort
und, je nachdem was ihr vorhabt, ist auch die Genauigkeit besser. Und auf jeden Fall das Signal. Zwar
können wir in Deutschland die Reichweite von sechs Kilometern nicht im Ansatz ausreizen, da wir immer
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Sichtkontakt haben müssen.

Aber wenn es mal in den Urlaub geht mit der Neo, was wirklich kein Problem darstellt, kann man ja von,
ich sage mal, anderen Regelungen profitieren. Passt aber auf, dass der Akku auch die Rückkehr übersteht...!

Du kannst also mit dem Arm, dem Handy und der RC die Neo steuern. 
Dann habe ich eine gute Nachricht: Das Gewicht der Drohne mit Akku ist keine 140 Gramm 135, um genau
zu sein! Damit ist die Drohne ein echtes Leichtgewicht! Fällt aber trotzdem in die Klasse C0. Und
Versicherung ist in Deutschland ohnehin ein Muss. 

Klasse C0 bedeutet: Maximale Höhe 120 Meter, wo erlaubt. Mehr als 19 Meter pro Sekunde darf die
Drohne nicht fliegen. 

Was das Thema angeht, empfehle ich per Google die Details nachzulesen... die deutschen Behörden kennen
da kein Nachsehen mehr... und in der Fliegerei sind die Strafen verdammt hoch, vor allem, wenn
Fremdschaden oder - und vor allem bei um - rechtliche Verstöße dazu kommen.

Zur Drohne: Klein und fein. Die Props sind "vergittert", damit nicht jedes Blatt, während ihr euch
aufnehmt, eure Drohne sofort zum Absturz bringt. Sonst ist sie langlebig, im Fly More Paket ist ein
weiterer Satz Propeller dabei. Und auch der Prop-Schutz lässt sich problemlos tauschen. DJI hat hier an
alles gedacht: eine stabile Drohne und bezahlbares Zubehör. 

Schließlich hat die Drohne zwar eine Cam mit Gimbal - aber dieser ist nur rauf und runter steuerbar, den
Rest federn nur Gummi-Aufhängungen ab. Und auch nach hinten gibt es keine. Klar, alles für Gewicht.
Und, man muss dazu sagen, dass die Drohne bei Vorwärtsflügen zwar gerne mal in ein Gebüsch oder einen
Busch oder Baum fliegt und dort hängen beibt oder abstützt, aber es braucht viel, um sie wirklich kaputt zu
bekommen.

Anders, wenn ihr den Modus wählt, in dem die Drohne euch ins Gesicht filmt und somit permanent
rückwärts fliegt. Da kann es schon mal ein wenig heftiger "knallen" - aber auch da muss es schon dumm
laufen, dass die Drohne Schaden nimmt... losgelöst von den bewusst tauschbaren Teilen.

Losgelöst von den bewusst tauschbaren Teilen. Und, an sich kann man jedes Teil an der Drohne tauschen...

Fazit

Günstiger und leichter könnt ihr aktuell nicht in eine High-Tech-Drohne einsteigen. Klar, Abstriche muss
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man machen, z.B. bei der Flugzeit. Aber in erster Linie soll ihr geile Selfies aus ungewohnten Perspektiven
mit der Drohne machen, und nicht stundenlang das Urlaubsvideo am Stück aufnehmen. Apropos: die
Drohne ist sofort startklar, da sie eine fest verbaute "SD-Karte", also, Festspeicher von 22 GB hat.
Ich rate zum Fly More Combo, allein für den unfassbaren Nachlass auf die Fernbedienung, die auch mit
anderen Drohnen von DJI geht - aber bei Rückwärts kompatibel ist irgendwann Schluss.

Mit meiner Mavic Air 2 geht sie nicht - da hilft auch nur die App Litchi zur Nutzung weiter, da die
DJI-App, zumindest auf Android, nicht mehr will.
Wenn ihr zu Weihnachten eine Drohne wollt, die vorstehende Funktionen mitbringt, dann werft einen Blick
darauf - aktuell kommen schon die ersten Angebote auf den Markt, die die DJI-Preisempfehlungen
unterbieten - das sollte man mitnehmen!

Und falls euch die Tasche auf dem Bannerbild gefällt, ich habe sie in der Fly-More-Größe gekauft, werft
einen Blick darauf, ich bin sehr zufrieden damit! Und sie ist aktuell auch innerhalb weniger Tage lieferbar,
aber wasserdicht würde ich nicht testen wollen: VPFTosky bei amazon.

Guten Flug mit der neuen Drohne! Und wenn die Neo zu klein ist, seht euch z.B. die Mini an, die geht
preislich auch gelegentlich in die Knie...!

PS: Die Drohne ist immer noch recht neu und hi und da kommt immer eine Update-Arie auf euch zu, wie
letzte Woche... daher, immer in der DJI-App sehen, was es gibt und umgehend installieren! Sollte die
Drohne mit veralteter Firmware abstürzten oder unkontrolliert wegfliegen, ist das schlecht für die
Versicherung, die DJI anbietet...!

Bericht online lesen:
https://aviationsteve.en-a.de/special_interest/mal_wieder_drohne_fliegen_dji_neo-90309/
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